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Einladung  zur  10.  öffentlichen Gemein‐
deratsitzung  am  06.11.2020  mit  Wald‐
begang 
 

Zum diesjährigen Waldbegang am Freitag, den 
06.11.2020 um 15.00 Uhr laden wir interessierte 
Bürger herzlich ein. Treffpunkt ist der Grillplatz 
Katzenhau (rechts an der Straße Thalheim Richtung 
Buchheim). Zwischen 15.00 und 17.00 Uhr besichti-
gen wir verschiedene Punkte im Wald.  
Im Anschluss findet ab 17.30 Uhr die 10. öffentliche 
Sitzung des Gemeinderats im Bürgerhaus Altheim 
statt.  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
 

TOP 070 Ergebnisse der Forsteinrichtungser-
neuerung 2021-2030 im Gemeindewald 
Leibertingen  

 

TOP 071 Gemeindewald Leibertingen  
Hiebs-, Kultur- und Haushaltsplan (Be-
triebsplan) für das FWJ 2021 

 

TOP 072 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 

 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 

 

Jubilare in der Gemeinde 
 

Wir gratulieren 
 

Herrn Gerd Boos, Brunnengäßle 5, TH 
zum 70. Geburtstag am 07. November 

 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 12. November 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

November – April  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 

Hinweis zur Entsorgung auf dem Recyclinghof 
Leibertingen 
Alle Anlieferer sind verpflichtet ihre Wertstoffe selbst 
in den passenden Container zu entsorgen. Bitte 
berücksichtigen Sie dabei Größe und Gewicht Ihrer 
Behälter. Unser Betreuungspersonal darf aufgrund 
der aktuellen Lage Ihnen beim Ausladen nicht helfen 
und keine Hilfsmittel zur Verfügung stellen. Sie ste-
hen aber gerne für Auskünfte zur Verfügung, wenn 
es um die Auswahl des richtigen Containers geht. 
Bitte halten Sie auch hier Ihren Mindestabstand ein. 
Halten Sie die öffentlichen Straßen Verkehrswege 
frei (bei größeren Wartezeiten bitte nur von einer 
Straßenseite anstellen).  
Bitte bilden Sie keine Gruppen und halten auch im 
Wartebereich die AHA-Regeln (Abstand, Hygiene, 
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Alltagsmaske) ein. 
Unsere Öffnungszeiten sind: 
01.11.2020 – 30.04.2021 
Mittwoch: geschlossen, Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr, 
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
 

Danke für Ihr Verständnis! 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. 
Termine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigma-
ringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbe-
ten unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Backhaus in Thalheim 
Bringen Sie Ihr Mehl bitte mit Ihren indi-
viduellen Zutaten montags von 7.30 Uhr 
bis spätestens 10.00 Uhr zum Backhaus 

ins Brunnengässle. Ab 17.00 bis 18.30 Uhr kann das 
gebackene Brot dann abgeholt werden. 
Weitere Info‘s und Erstanmeldung unter 
07466/9282-23. 

Die Kinderhäuser der Gemeinde 
 

Information zu Sankt Martin 
Dieses Jahr kann leider kein großer Umzug an 
Sankt Martin stattfinden. 
Der Umzug findet nur im kleinen Kreis mit Kinder-
hauskindern und Erzieherinnen statt. 
Die Bevölkerung kann an diesem Umzug leider nicht 
teilnehmen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, dass im 
nächsten Jahr der Umzug wieder wie gewohnt statt-
finden kann. 
Bleiben Sie gesund! 
Ihr Kinderhausteam  
 

 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Aufgrund der Corona Pandemie wurde jeglicher 
Spiel- und Trainingsbetrieb sowohl in der Jugend als 
auch im Aktivenbereich eingestellt. Sobald es Neu-
igkeiten gibt werden wir euch darüber informieren. 
Bleibt gesund! 
 
 

Waldgeisterzunft/  Förderverein 
Waldgeisterzunft 
Kreenheinstetten  
 

Unsere diesjährige geplante Generalver-
sammlung am 11.11.2020 muss coronabedingt ab-
gesagt werden. 
 
 

Musikverein Leibertingen e.V. 
 

 

Nachruf 
 

Der Musikverein Leibertingen nimmt Abschied von 
seinem langjährigen aktiven Musikanten, Ehren- und 
Gründungsmitglied 
 

Josef Kleiner 
(Sepp) 

 

Nach Ende des zweiten Weltkriegs hat Sepp zu-
sammen mit anderen Musikanten die Musikkapelle 
Leibertingen neu gegründet und damit die Weichen 
für den Verein gestellt. 
Seine über 60-jährige Aktivität bis 2009 wurde mit 
goldenen und diamantenen Ehrungen gewürdigt. 
Unvergessen bleibt sein unermüdlicher Einsatz für 
den Verein in Proben, Auftritten, Arbeitseinsätzen. 
 

In großer Dankbarkeit werden wir ihm stets ein eh-
rendes Andenken bewahren.  
 

Leibertingen, im Oktober 
Musikverein Leibertingen e.V. 

 

 
 



ZGK Leibertingen 
 

Unsere diesjährige Generalversammlung 
muss coronabedingt auf unbestimmte Zeit 
verschoben werden. 

Wir hoffen, diese schnellstmöglich nachholen zu 
können. 
 
 

OG Leibertingen 
 

Wichtiger Arbeitseinsatz 
Am Samstag, den 

07.11.2020 wollen wir in Leibertingen die Straßen-
schächte säubern. Treffpunkt ist um 13 Uhr am 
Bauhof. Über freiwillige Helfer würde sich der Alb-
verein sehr freuen. 
Infos bei Sauter Dieter: Tel. 07466-1411 oder Karpf 
Adolf: 07466-361 und auf unserer Homepage unter 
www.leibertingen.albverein.eu 
 
 

Köhlerzunft Thalheim e.V. 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 
wir müssen leider die für Mittwoch, den 
11.11.2020, 20:00 Uhr angesetzte Gene-
ralversammlung der Köhlerzunft absagen. 

Sobald wir einen neuen Versuch starten unsere 
Generalversammlung abzuhalten, werden wir Euch 
wieder rechtzeitig informieren. 
Bleibt gesund! 
Vorstandschaft Köhlerzunft Thalheim e.V. 
 
 

Schützenverein 
Altheim‐Thalheim e.V. 
 

Weißwurstcup 2020 
Vom 23. - 25.10.2020 fand unser zweiter Weiß-
wurstcup statt. Dank des ausgearbeiteten Hygiene-
konzeptes durch den Verein und mit der Umsetzung 
aller Teilnehmer, verlief die Veranstaltung reibungs-
los. 
Neben Bogen wurde Luftgewehr und Kleinkaliber 
geschossen. Durch die Verschiedenheit der Diszipli-
nen blieb der Ausgang des Turniers bis zuletzt offen. 
Zusätzlich wurde eine Ehrenscheibe geschossen. 
Weißwürste mit Brezeln, Schnitzel und Würstle sorg-
ten, neben Kaffee und Kuchen am Sonntag, für das 
leibliche Wohl der Teilnehmer. 
Platzierungen: 
Sieger Weißwurstcup: 
1. Bowfamily 
2. Die dicken von der Dritten 
3. Knallermänner 
Ehrenscheibe: 
1. Susi Jäger 
2. Nickes Wohlhüter 
3. Anthea Frech 
Turnier Einzelsieger: 
1. Daniel Häusler 
2. Rosa Junwlecke 

3. Frank Junwlecke 
Die weiteren Platzierungen liegen zur Einsicht im 
Schützenhaus aus. 
Danke an die Teilnehmer, Spender und Helfer für 
ein schönes Turnier in dieser schwierigen Zeit. 
 

 
 

Wirtschaftsbetrieb/Training 
Aufgrund der aktuellen Verordnungen bleibt das 
Schützenhaus vorerst geschlossen (November). 
Die Vorstandschaft 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Landkreis Sigmaringen setzt ab Montag weite‐
re Verstärkerbusse ein 
Die in Baden-Württemberg schnell ansteigenden 
Corona-Infektionszahlen und die damit einherge-
hende Ausrufung der Pandemiestufe 3 erfordern 
neben der Maskenpflicht weitere Maßnahmen im 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV), speziell 
in der Schülerbeförderung. Der Landkreis Sigmarin-
gen reagiert darauf und wird nach den Herbstferien 
weitere Verstärkerbusse für den Schülerverkehr 
einsetzen. 
Konkret hat das Landratsamt Sigmaringen bei den 
Verkehrsunternehmen ab Montag insgesamt 21 
Verstärkerfahrten mit einem finanziellen Volumen 
von rund 70.000 EUR pro Monat bestellt. Hiervon 
profitieren rund 25 Schulen.  
„Durch das Vermeiden von vollen Schulbussen wird 
das Infektionsrisiko von Schülern und Schülerinnen 
deutlich verringert. Der Schulweg soll nicht zu einem 
Ansteckungsherd werden. Wir setzen daher alles 
daran die Ansammlung von Schülerinnen und Schü-
lern auf dem Schulweg zu entzerren“, so Max Stöhr, 
Fachbereichsleiter Kommunales und Nahverkehr. 
Vor allem zu den gängigen Schulanfangs- und -
endzeiten kommt es zu einem sehr hohen Fahrgast-
aufkommen im ÖPNV. Doch eben in diesen so ge-
nannten Stoßzeiten ist es für alle an der Schülerbe-
förderung beteiligten Akteure eine große Herausfor-
derung zusätzliche Busfahrer und Fahrzeuge zur 
Verfügung zu stellen, da genau zu diesen Stoßzei-



ten bereits nahezu alle im Kreis verfügbaren Kapazi-
täten im Einsatz sind. 
In einer sehr kooperativen Zusammenarbeit mit den 
Verkehrsunternehmen vor Ort ist es dem Landkreis 
dennoch gelungen, weitere Buskapazitäten zu 
schaffen. Auch die Verkehrsunternehmen unterei-
nander helfen sich gegenseitig aus, um den Schüle-
rinnen und Schülern einen möglichst sicheren 
Schulweg zu ermöglichen. Einzig von der SWEG 
(Hohenzollerische Landesbahn) wurde bislang kein 
Bedarf für Verstärkerbusse gemeldet. 
Neben dem Einsatz zusätzlicher und größerer Bus-
se wird es unter anderem Stichfahrten geben, also 
ein Bus eine Strecke mehrmals oder in einer ande-
ren Haltestellenreihenfolge abfahren.  
„Durch die Stichfahrten und zeitlich versetzten Ver-
stärkerbusse erhoffen wir uns zudem eine Entspan-
nung an den Bushaltestellen. Die Schülerinnen und 
Schüler sowie deren Eltern bitten wir weiterhin, so-
wohl in den Bussen als auch an den Bushaltestellen, 
die Maskenpflicht und das Abstandsgebot einzuhal-
ten.“ betont Max Stöhr, Fachbereichsleiter Kommu-
nales und Nahverkehr. 
Sollte sich in den nächsten Wochen herausstellen, 
dass noch weitere Maßnahmen erforderlich sind, 
wird mit den Schulen jedoch sicherlich noch einmal 
über eine Entzerrung der Unterrichtsbeginn- und -
endzeiten diskutiert werden müssen.  
 

Die Verstärkerleistungen auf den einzelnen Linien 
im Landkreis Sigmaringen im Überblick: 
Linie Linienverlauf seit/ab  
7422 Sigmaringen – Winterlingen 05.10. 
393 Herbertingen – Riedlingen 09.10. 
9 Gammertingen – Hettingen 16.10. 
7566 Bad Saulgau – Hohentengen 02.11. 
7573 Bad Saulgau – Herbertingen 02.11. 
415/7566 Rundkurs GS Hohentengen 02.11. 
7567 Ostrach – Bad Saulgau 02.11. 
419 Mengen – Blochingen – Her-

bertingen 
02.11. 

416 Mengen – Rulfingen – Krau-
chenw. – Rosna 

02.11. 

641 Leibertingen – Meßkirch 02.11. 
668 (Sigm.)- Storzingen – Stet-

ten/Schwenningen 
02.11. 

103 Hausen – Krauchenwies – 
Sigmaringen 

02.11. 

102 Meßkirch – Vilsingen – Inzig-
kofen – Sigm. 

02.11. 

102 Sigmaringen, Liebfrauen-
schule – Bahnhof 

02.11. 

(9) Stadtbusverkehr Sigmarin-
gen 

02.11. 

7378 Überlingen – Wald 02.11 
Die für die jeweiligen Zusatzfahrten gültigen Fahr-
pläne können unter naldo.de abgerufen und in den 
Schulsekretariaten angefragt werden. 
 
Ende der Grüngutsaison am 28.11.2020 
 

Die Anlieferung von krautigen Grünabfällen wie z. B. 
Laub, Heckenrückschnitt etc. ist auf den Recycling-

höfen im Landkreis noch bis Samstag, 28. Novem-
ber 2020 möglich.  
Holzige Grünabfälle ab einem Stammdurchmesser 
von mindestens 3 cm können weiterhin auf den Re-
cyclinghöfen abgegeben werden.  
Wer die krautigen Grünabfälle nicht bis zum Start 
der neuen Saison im Frühjahr 2021 zuhause lagern 
will, kann das Grüngut auch ganzjährig direkt zur 
Entsorgungsanlage Ringgenbach anliefern. Selbst-
verständlich können holzige Grünabfälle dort eben-
falls ganzjährig angeliefert werden.  
Öffnungszeiten Entsorgungsanlage Ringgenbach: 
Montag – Donnerstag: 08:30 Uhr - 12:00 Uhr 
   13:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Freitag:   08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
   13:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Samstag:  09:00 Uhr - 12:00 Uhr 
 

Gartenabfälle dürfen nicht im Wald entsorgt 
werden: 
Das Ökosystem Wald wird durch das Ausbringen 
von Grünabfällen jeglicher Art langfristig gestört. Bei 
der Verrottung auf dem Waldboden setzen Grünab-
fälle Nährstoffe frei, die wie hoch dosierter Dünger 
wirken. Infolge Überdüngung breiten sich flächig 
Stickstoff liebende Pflanzen wie Brennnesseln aus 
und verdrängen anspruchsvolle heimische Pflanzen. 
Außerdem werden gebietsfremde Pflanzenarten 
eingebracht, zu denen invasive Arten wie Drüsiges 
Springkraut, die Ambrosia oder der Japanische 
Staudenknöterich gehören. 
Grünschnitt in der freien Natur ist rechtlich Müll. 
Wilde Müllablagerungen – auch Grünabfälle – stel-
len eine Ordnungswidrigkeit dar und werden bis zu 
300 Euro in besonderen Fällen sogar im vierstelligen 
Betrag geahndet. 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfall-
beratung gerne zur Verfügung: 
Nadine Steinhart: Telefon 07571 / 102 – 6607 oder 
E-Mail Nadine.Steinhart@LRASIG.de 
Volker Riester: Telefon 07571 / 102 – 6608 oder E-
Mail Volker.Riester@LRASIG. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 

Neuerungen forstliche Förderung 
 

Schäden durch extreme Wetterereignisse 
Die Maßnahmen dienen der Bewältigung von Schä-
den und Folgeschäden extremer Wetterereignisse 
wie der Dürre der vergangenen Jahre und zielen 
insgesamt auf die Wiederherstellung standortge-
rechter und klimaangepasster Waldbestände ab. 
Gefördert werden private und kommunale Waldbe-
sitzende aus Baden-Württemberg. Die Größe des 
Waldbesitzes wirkt sich nicht auf die Förderung aus. 
Zur Verminderung des Verwaltungsaufwandes sind 
Mindestförderbeträge von in der Regel 250 Euro 
vorgesehen. 
Für die Fördermaßnahmen wurden Pauschalen 
hergeleitet: Diese attraktiven Sätze gleichen im 
Durchschnitt 80 bis 90 Prozent der anfallenden Kos-
ten einer Maßnahme aus. Ziel ist es, eine größtmög-



liche Entlastung für die Waldbesitzenden zu schaf-
fen. 
Die Förderung muss in Zusammenhang mit Ext-
remwetterereignissen stehen. Regulärer Holzein-
schlag kann somit nicht gefördert werden. 
Mögliche Fördermaßnahmen: 
 Aufarbeitung von Schadholz 
 Transport und Lagerung von Schadholz (Nass- 

und Trockenlager) 
 Entrindung oder Hacken von Schadholz 
 Wiederbewaldung (Naturverjüngung oder Pflan-

zung) 
 Kultursicherung 
 Wuchshüllen 
 Bewässerung von Kulturen 
 Maßnahmen zur Verkehrssicherung entlang von 

Siedlungen, öffentlichen Wegen, Bahnstrecken 
aufgrund Extremwetterlagen 

Grundsätzlich sollten Sie vor Beginn Ihrer forstlichen 
Maßnahme Kontakt mit dem zuständigen Forstre-
vierleiter aufnehmen und den Maßnahmenbeginn 
anzeigen (formlos).  
Die zuständige untere Forstbehörde (Fachbereich 
Forst beim Landratsamt Sigmaringen) berät Sie 
detailliert hinsichtlich der einzuhaltenden Zuwen-
dungsvoraussetzungen und Auflagen. Der ausgefüll-
te Förderantrag ist anschließend ebenfalls dort ein-
zureichen.  
 

Vertragsnaturschutz im Wald 
Auch im Bereich des Waldnaturschutzes hat das 
Land Baden-Württemberg umfangreiche und attrak-
tive Fördermittel für den Privatwald bereitgestellt. 
Beispielsweise können alte Bäume oder ganze 
Baumgruppen, die besondere Strukturen (Specht-
höhlen, Totholz o. ä.) aufweisen, dauerhaft ge-
schützt werden. Für den dauerhaften Nutzungsver-
zicht erhält der Waldbesitzende einen festen För-
derbetrag je Baum. 
Ein weiteres Beispiel für eine Waldnaturschutzmaß-
nahme wären die Erhaltung und Entwicklung struk-
turierter Waldränder. 
Wichtig ist eine rechtzeitige Kontaktaufnahme zu 
Ihrem zuständigen Forstrevierleiter, um die geplan-
ten Maßnahmen und die einzuhaltenden Kriterien 
vorab vor Ort zu besprechen. 
Weitergehende Informationen, wie die Förderhöhe 
und das Antragsformular, finden Sie im Online-
Förderwegweiser des Landes Baden-Württemberg 
unter folgendem Link: 
https://foerderung.landwirtschaft-bw.de/ 
 
 

Bauernverband Biberach‐Sigmaringen 
 

Absage der Sprengel/Bezirksversammlungen 
Aufgrund der problematischen Situation hinsichtlich 
CoVid19 und deren neusten staatlichen Auflagen 
sehen wir uns zu unserem großen Bedauern dazu 
gezwungen - sämtliche bereits organisierten - 
Sprengelsammlungen abzusagen. 
Der Kreisbauernverband Biberach-Sigmaringen 
kann und möchte eine Gefährdung aller beteiligten 
Personen nicht verantworten und hat darum sämtli-

che Sprengel/Bezirks-Versammlungen im gesamten 
Kreisgebiet (Biberach und Sigmaringen) 2020 ge-
strichen.  
Wir werden prüfen, auf welche Art und Weise wir 
Ihnen trotzdem die Neuigkeiten der Ämter zur Ver-
fügung stellen können und werden Sie diesbezüglich 
noch separat informieren. 
Mit einer E-Mail an info@kreisbauernverband.de 
können Sie sich für unser wöchentliches Mitglieder-
Info-Mail anmelden. Aktuelle Informationen erhalten 
Sie ebenfalls auf unserer Internetseite 
www.kreisbauernverband.de. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Selig sind, die Frieden stiften; 
denn sie werden Gottes Kinder heißen. 
(Matthäus 5, 9) 
 

Sonntag, 08. November (drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres)  
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Uwe Reich-Kunkel) 
 

Dienstag, 10. November 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
 

Offene Kirche 
Unsere Kirche ist weiterhin täglich von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet.  
 
 

 
 

Nachhaltiges Verpacken von Lebensmitteln 
Verbraucher knüpfen an „nachhaltige“ Produkte die 
Erwartung, ein rundum ökologisches Erzeugnis zu 
erhalten. Diese schließt die Verpackung mit ein. 
Hierbei gilt der Verpackung von Lebensmitteln daher 
besonderes Augenmerk. Die ökologische Optimie-
rung ist dabei aber nur einer von zahlreichen An-
sprüchen, die an Verpackung gestellt werden: Sie 
soll das Produkt optimal schützen, von ihr selbst 
sollen keine Schadstoffe in das Produkt gelangen, 
sie dient als Informations- und Werbeträger, soll 
einfach zu verarbeiten und günstig sein. Oftmals 
bestehen Zielkonflikte zwischen diesen diversen 
Anforderungen. 
In diesem Seminar stellen wir Ihnen daher nicht nur 
den aktuellen Stand der Technik zum Thema 
„Nachhaltiges Verpacken von Lebensmitteln“ vor, 
sondern geben Ihnen auch einen Einblick in die 
Erwartungen, die Verbraucher an entsprechende 
Verpackungen haben. Das Seminar versetzt Sie in 
die Lage, die Nachhaltigkeit von Verpackungen so-



wie deren Verbraucherwahrnehmung besser ein-
schätzen zu können. 
Termin: Donnerstag, 19.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
Dozenten: Prof. Dr. Andrea Maier-Nöth, For-
schungsbereich „Konsumentenforschung und Le-
bensmittelsensorik“ und Prof. Dr. Markus Schmid, 
Forschungsbereich „Nachhaltige Verpackungskon-
zepte für die Life Science-Industrie“ 
Preis: 350 Euro zzgl. MwSt.  
Die Veranstaltungen finden unter Einhaltung der 
gängigen Hygienevorschriften statt. Bitte bringen Sie 
zum Termin eine Nase-Mund-Maske mit. 
Anmeldung über die Homepage www.innocamp-
sigmaringen.de unter dem Reiter „Veranstaltungen“.  
 
 

 
 

WISkompakt-Seminar: Erfolgreich Gründen mit 
Businessplan & Co. 
Zum Abschluss des diesjährigen Seminarpro-
gramms gibt die Vortragsreihe „WISkompakt“ Tipps, 
was beim Erstellen eines erfolgreichen Business-
plans zu beachten ist. Die Veranstaltung findet am 
Dienstag, den 24. November 2020 um 19 Uhr im 
Rahmen einer ZOOM-Videokonferenz statt. 
Diplom-Ökonom Jürgen Kuhn von der IHK Boden-
see-Oberschwaben gibt Tipps und Hilfestellungen 
bei der Erstellung eines Businessplans. Warum be-
nötige ich einen Businessplan? Wie ist ein Busi-
nessplan aufgebaut? Wie gestalte ich meine Finan-
zierung? Welche Standortfaktoren sind wichtig? 
Was ist das besondere an meiner Geschäftsidee? 
Für welche Rechtsform entscheide ich mich und aus 
welchen Gründen? Welche zusätzlichen Unterlagen 
zum Businessplan werden benötigt? Diese und viele 
weitere Fragen wird der Referent gemeinsam mit 
den Teilnehmern klären. 
Kuhn ist seit mehr als 15 Jahren als Referent für 
Gründung, Finanzierung und Unternehmensnachfol-
ge bei der IHK Bodensee-Oberschwaben tätig. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen sich über die 
Feinheiten der Businessplanerstellung zu informie-
ren und konkrete Fragen mit dem Referenten zu 
besprechen. 
Die kostenfreie Anmeldung ist bis 23. November 
über das Online-Anmeldeformular unter 
www.wirtschaftsradar.net möglich.  
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Joana 
Pohl unter Telefon 07571/72890-0 oder pohl@wis-
sigmaringen.de wenden. 
 
 

Badischer Landwirtschaft‐
licher Hauptverband e.V. 

 

Die BLHV-Landsenioren informieren! 
Die Jahresmitgliederversammlung des Landsenio-
renverbandes Südbaden e.V. im BLHV, die für den 
10. November 2020 in Hüfingen-Behla geplant ist, 
muss leider wegen den strengen Vorschriften zur 

Eindämmung der Coronainfektionen auf unbestimm-
te Zeit verschoben werden. Des Weiteren kann die 
jährliche Adventsfeier der Landseniorinnen und 
Landsenioren der BLHV- Bodenseebezirke leider 
nicht stattfinden. Wir bedauern dies sehr. In den 
kommenden Wochen wünschen wir Ihnen und Ihren 
Familienangehörigen viel Gesundheit. 
Mit freundlichen Grüßen Ihr Landseniorenverband 
 
 

Förderverein für krebskranke Kinder 
Tübingen e. V. 
Jährlich erkranken deutschlandweit 2000 Kinder 
an Krebs. Das sind 2000 Kinder, die sich von heute 
auf morgen in einer Ausnahmesituation wiederfinden 
und schon in viel zu jungen Jahren mit der Erfah-
rung einer lebensbedrohlichen Krankheit konfrontiert 
werden. Die Eltern, Geschwister und Großeltern 
sind ebenso von dieser Diagnose betroffen und häu-
fig mit vielen Ängsten, Zweifeln und der Ungewiss-
heit darüber, wie es weitergeht, belastet.  
Genau diese Kinder und Familien brauchen un-
sere und Ihre Hilfe! Durch unser Elternhaus und 
unser Familienhaus, durch viele Hilfsangebote für 
die Kinder und Familien und durch die Unterstützung 
der Tübinger Kinderklinik können wir den Betroffe-
nen Mut, Hilfe und Hoffnung geben. 
Doch helfen können wir nur gemeinsam mit Ihnen. 
Denn alles, was wir für krebskranke Kinder und de-
ren Familien tun, wird ausschließlich durch Spenden 
finanziert. Auch Sie können den Kindern und Fami-
lien helfen, wenn Sie uns mit einer Spende unter-
stützen. Gemeinsam können wir den kranken 
Kindern und ihren Familien helfen. 
 

Förderverein für krebskranke Kinder Tübingen e. V. 
Frondsbergstraße 51, 72070 Tübingen 
Telefon: 0 70 71/94 68-11 
info@krebskranke-kinder-tuebingen.de 
www.krebskranke-kinder-tuebingen.de  
 
 

 
 
 

 

Wir können nur helfen, wenn uns jemand hilft!  
Unser Spendenkonto: 
Kreissparkasse Tübingen 
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63  
BIC: SOLADES1TUB 



 
 
 
 
 
 

Schöne 3-Zimmer DG Wohnung  
in Buchheim zu vermieten ab 01.01.2021 
 

85 qm, neue EBK, Bad mit Du/WC, Balkon, 
Kaminofen, Garagenplatz (optional), 
E-Mail: wohnung-buchheim@gmx.de 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 



 
 

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende 
 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist eine der ältesten Bürgerinitiativen im Land. Seit 
über 100 Jahren leistet der Verein einen wichtigen Beitrag für die Versöhnung und für den Frieden in 
Europa. Der Volksbund arbeitet in 46 Ländern, baut und betreut die Ruhestätten von über 2,8 Mio. 
deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten. Er ist zudem Träger der freien Jugendhilfe und 
betreibt seit über 70 Jahren als einziger Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. Diese 
ist Brückenbauer bei internationaler Verständigung. 
 
Aufgrund der derzeit schwierigen Situation mit der Corona-Pandemie wird es in diesem Jahr in der 
Gemeinde Leibertingen ausnahmsweise keine Haus- und Straßensammlung geben. 
 
Damit der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. seine wertvolle Friedensarbeit jedoch weiter 
fortsetzen kann, bitten wir Sie, auch dieses Jahr über den abgedruckten Überweisungsträger direkt auf 
das Konto des Volksbunds zu spenden. 
 
Jede Spende ist ein Beitrag für den Frieden gegen Gleichgültigkeit und Vergessen! 
 

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
 

 


